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Jungen 19 Bezirksoberliga

TuS 1884 Kriftel : TG 1890 Naurod 
Sonntag, 24.09.2023, 15:00 Uhr

TuS 1884 Kriftel stockt Punktekonto gegen TG 1890 Naurod 
auf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam des TuS 1884 Kriftel, als Kaspar
Kownatzki das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TG 1890
Naurod bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Jungen 19 Bezirksoberliga mussten
beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Herrmann, Kownatzki und Golar, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nur einen Satz verloren Höhl / Herrmann beim 11:8, 7:11, 11:5, 11:4 gegen
Bartosch / Lange und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit nur einem Satzverlust
gingen danach Kownatzki / Golar gegen Molitor / Buchwaldt durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen Zähler für das Team verpasste Corin Höhl bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Lavina Sophie Lange. Kaum gefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Kaspar Kownatzki
im Anschluss gegen Lenny Bartosch. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte Gregor Herrmann im Match gegen Peter
Buchwaldt, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Eher wenig Gegenwehr
bekam Armin Golar beim 3:0 von Kjell Molitor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:1. Ein Satz reichte nicht, weshalb Corin Höhl die Begegnung gegen Lenny Bartosch mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach verlorenem ersten
Satz drehte Kaspar Kownatzki das Spiel gegen Lavina Sophie Lange und gewann in vier Sätzen.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Gregor Herrmann den Gastspieler Kjell Molitor in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Obwohl Armin Golar fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Peter Buchwaldt zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1884 Kriftel in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2023 gegen Spvgg. 07
Hochheim an. Für die TG 1890 Naurod steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC 1929
Waldgirmes am 29.09.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TuS 1884 Kriftel

Doppel: Höhl / Herrmann 1:0, Kownatzki / Golar 1:0 
Einzel: C. Höhl 0:2, K. Kownatzki 2:0, G. Herrmann 2:0, A. Golar 2:0 

 TG 1890 Naurod
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Doppel: Bartosch / Lange 0:1, Molitor / Buchwaldt 0:1 
Einzel: L. Bartosch 1:1, L. Lange 1:1, K. Molitor 0:2, P. Buchwaldt 0:2


